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Donnerstags den 13 Mit . Nro. 11 .

V

1775 *

Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtliche

Hochfüistlich Badische Lande .
fürstliche neue Verordnungen .

General - Rrftript an sämtliche Ober - und Aemrer, Baden,Badrschen Ämheil ^
vom i sten April i 7 7 5 . & H . 3 * 9 * ' 3 1 94 Erläuterung und nähere
Bestimmung derer das commercium zwischen Christen und Juden vetrest«
senden älrekn Baden , Badischen Verordnungen .

Carl friderich re.
( Sortsegung . )

IV ) Schur !.
' - „ nd - Handelsbücher anlangcnd , ordnen und setzen Wir , unter Rücksicht aufdle

»rehrerwahnte Erkl .wv -g § . 10. in tine , daß die nicht --mch dem Kaufmanns - 8tilo eingerichtete
Schuld - und Haudelsbüch . t gegen Christen zu keinen , B -wciß gebraucht werden sollen , woferne nicht
detS in solchen Büchern anfnvtirte Geld oder Waaren , welche der Christ empfangen haben solle , mit
deutschen Buchstabe » , und keineswegs mit Zahlen angcsetzt , cmd der Betrag von dem Christen , als
SMvfänaerselbsten , wann er indemLesen und Schreiben vollkommenunterrichtet , altestirt und unterschrie¬
be» andernfalls aber, da derlChnst des Lesens und Schreiben .? entweder gar nicht oder auch nicht wohl
erfahren wäre , von seinem Vorgesetzten und zweyen ehrbaren Zeugen , oder in des ersteren Abwesen-
beit von einem dritten ehrlichen Mann bezeuget und unterschrieben worden. In Hallen hingegen , da
-in seine machende Forderungen durch Berufung auf sein Handelöbuch und Pwducirung deffrl-
be» gerichtlichen erweisen wollte ; So haben Unsere gnädigst verordnet - Ober - und Beamte vor al¬
len Dinaen darauf zu sehen , ob der Jud allezeit biö dahin in gutem Rns gestanden ? fein produci-
rendes Buch aller Orten unverdächtig , die Schulden in demselben mit eigener Hand deutlich und klar
einaetraaen , auch die Ursache derselben ckuögedruckt , und in solchem nicht nur , .was er zu fordern

sondern auch , was er an andere hinwiederum schuldig , mit cköthigen Umstanden eingeschrieben
fene und ein solches Schuld - und Handelöbuch , wann alle diese Erfordernisse ihre Richtigkeit er-
kanae

'
t und bey dem Producenten und seinem Buch alle zusammen anzutreffen seynd , gegen einen

Ankern ^ uden iU einem halben Beweist dienen , und denselben zu Abschwbhrung des lursmenti fup -
rumlassen i wo hingegen , wann ein Jnd sich auf sein Buch gegen emrn Chnsten berufen ,

»nt . dieses die sämtliche vorerzählte Erfordernisse alle haben würde , dieser Erfullrmgs - E,d aus Sei¬
ten des Juden nicht statt finden solle , es wäre dann , daß der Jnd nebst seinein mit allen vorge -
^ locen

"
Erfordernissen versehenen Buch annoch andere statthabende Behelfnisse , wordnrch die schuld .

„ nd Anforderung des Juden mehr als zur Helfte erweißlich gemacht würde , / -eybrachte , a .ö »1 wel¬
kem -lall allein der Jud gegen einen Christen zudem lura -meütc » Gppletorio admtttiret werden solle.*

V ^ Ahrechnunaen betreffend , sollen auch künftighin keine zwischen Christen lind Ischen verge¬
bende Abrechnungen von einiger Gültigkeit feyn , noch daraus in . oder ausser Gericht refiectiret , noch
aufM 'ge gesprochen werden , es geschehen dann solche Abrechi'uogyi vor Ms Orts , wo der Schuld -



ner wohnet , Vorgesetzten Vogt oder Schultheißen und zweyen glaubwürdigen Jeugen , und seye in
derselben alles fpecifice Postenweiß eingetragen , und bey jedem Posten die Ursache der Schuldigkeit ,
oder woher der Posten rühre ,

'" ganz deutlich vermeldet , und , wann der Posten einer solchen Abrech¬
nung , oder auch Obligation oder Handschrift , etwas anders als baar geliehen Geld besaget , sol¬
ches , es seye Frucht , Wein , Vieh oder andere Fahrnisse ihrem Werth nach angesetzet , ingleichem
die Jinße von der in baarem Geld vorgeliehene » Hauptschuld ( immassen von anderen Sachr » keine
Jinße , als wann Waaren mit creditiret werden , erst nach Verfliessung eines Jahrs , wie am Ende
dieses § phi versehen ist , paßiret werveu sollen ) wohl separiret , selbige auch nicht hoher als aufsechs
pro Lento berechnet , und alle Nebenabgaben , auch Aufrechnung Imßes von Ijnßen , oder daß der
Iinß zu der Hauptsumme geschlagen werde , gauzlich ausgeschlossen , und zu dessen Versicherung sol¬
che Rechnungen auch von dem Schultheißen und denen zweyen Zeugen , . ihnen jedennoch sonsten ohne
Nachtheil , eigenhändig unterschrieben werden sollen.

Wir verordnen aber auch zugleich gnädigst , daß diejenige Juden , welche Waaren auf Credit hin¬
geben , wann ihnen selbige innerhalb Jahresfrist von denen Schuldigem nicht bezahlet , und zwischen
ihnen und ihren Schuldnern ei» anderes nicht verglichen würde , alsdami nach verflossener -Jahres¬
zeit von solchen credirirten Waaren das Jnter . sse a 5 pro Cento anzusetzen befugt scyn , auch , wann
es zur Klage kommt , darauf gesprochen werden solle.

( Der Rest folgt in nächstfolgendem Wochenblatt Olro . ir . )
Gerichtliche rrrorificarionen .

E m mendingen . Ueber das verschuldete Vermögen , Friedrich Grethers zu Jhringen , ist zwar ,
ob gleich dasselbe ganntmäßig wäre , noch kein würklicher Gannt erkannt worden , da dessen Ehefrau
vielleicht vor den Verlust zu stehen sich entschließen dbrfte . Gleichwohl aber ist auf einen -, wie den
andern Fall hin zur Liquidation der Schulden , der § te August 1775 . angesetzt worden ; Es werden
daher alle diejenige , so an diese einige rechtmäßige Forderung zu haben glauben , hiemit öffentlich
vorgeladeu , daß . sie an gedachtem Tag vor dem Oberamts - Commissario in dem Ort Jhringen , in
des Engelwirth Carlens Haus , entweder in Person oder durch genugsam Bevollmächtigte erscheinen ,
und ihre Forderungen durch L -chuldbrjrfe , Documenten , oder andere Art RechtS - genüglich beweisen
und um so gewisser liquidiren solle » , als Sie nach diesem Termin nicht mehr weiter werden angchört ,
sondern pracludirt werden . Sign . Emmendingen den 24 Junii 1775 .

Hochfürfll . Markgrafl . Badisches Dberamt der
Markgrafschaft Höchberg .

Emmen dingen . Ueber das Vermögen des Georg Waibels , Burgers zu Jhringen , hiesigen
Oberamts , so stark mit Schulden beladen , daß an ihme verlohren geht , wann seine Frau solchenicht
aus dem Ihrigen bezahlt , ist von Seiten hiesigen Oberamts Untersuchung dessen Vermögens , erkannt ,
und darauf zur Liquidation der Schulden , auf Montag der . 7ten Aug . 1775 . angesetzk worden ; Es
werden daher alle diejenige , so an diese einige rechtmäßige Forderung zu haben glauben , hiemit öffent¬
lich vorgeladen , daß sie an gedachtem Tag vor dem Oberamts - Commissario in dem Ort Jhringen ,
in deö Engelwirth Carlens Hans , entweder in Person oder durch genugsam Bevollmächtigte erschei¬
nen , und ihre Forderungen durch Schuldbriefe , Documenten , oder andere Art Rechts - genüglich
beweisen , und um fb geroiflVi- liquidiren sollen , als Sie nach diesem Termin nicht mehr weiter werden
angehört , sondern pracludirt werden . Sign Emmendingen den 24 Junii 177z .

Hochfürstl . Markgrafl . Badisches Oberamt der
Markgrafschaft Hochberg .

E m m e n d i n g e n . Ueber das Vermögen des Joseph Moßers , gewesenen Burgers zu Jhringen ,
hiesigen Oberamts , welcher von da nach Mühlhausen gezogen und zimliche Schulden hjnrerlassen
welche aber zum Theil mit dessen Güter - Kaufschilling bezahlt werden können , ist von Seiten hiesi¬
gen Oberamts , Vermögens - Untersuchung erkannt , und darauf zur Liquidation der Schulden , Mitt¬
woch der yte August dieses Jahrs angesetzt worden ; Es werden daher alle diejenige , so an diese einige
rechtmäßige Forderung zu haben glauben , hiemit öffentlich vorgeladeu , daß sie an gedachtem Tag
vor dkm Oberamts - Commissario in dem Ort Jhringen , in deö Engelwirth Carlens Haus , entweder

in



in Person oder durch genugsam Bevollmächtigte erscheinen , und ihre Forderungen durch Schuldbrie¬
fe -, Documenten , oder andere Art Rechts - genüglich beweisen , und um so gewisser liquidiren sollen ,als Sie nach diesem Termin nicht mehr weiter werden angehört , sondern präcludirt werden. Sign.
Lmmendingen den 24 Junii 1775. Hochfürstl. Markgräfl. Badisches Gberamij

der Markgraffchaft Hochberg.
L^n m e n d i n g e tt . Ueber das verschuldete Vermöge « , Matheis Ackermanns , des Burgers un d

Schneiders zu Thenningen , hiesigen Oberamts , ist von Seiten erfagten Oberamts Vermögens- Un¬
tersuchung erkannt , und darauf zur Liquidation der Schulden , Montag der 7 te Aug . dieses Jahrs
angesetzt worden ; Es werden daher alle diejenige , so an diese einige rechtmäßige Forderung zu haben
glauben, hiemit öffentlich vorgeladen , daß sie an gedachtem T>ig vor dem Oberamts - Commissarlo
in dem Ort Thenningen , in der Gemeindsstube , entweder in Person oder durch genugsam Bevoll¬
mächtigte erscheinen, und ihre Forderungen durch Schuldbriefe , Documenten , oder andere Art Rechts¬
genüglich beweisen , und um so gewisser liquidiren sollen , als Sie nach diesem Termin nicht mehr
weiter werden angehört , sonder präcludirt werden. Sign . Lmmendingen den i Julii 1775 .

Hochfürstl. Markgräflich- Badisches ivberanit der
Markgrafschaft Hochberg.

Eber st ein . Da in Concnrssachen entgegen dem Juden , Joseph Mopses zu Muckensturm , die
Gannturtel bis Dienstag den iten August laufenden Jahres , dahier bey Oberamt publicirt werden
wird ; So bleibet solches denen sämtlichen Creditoribus andurch ohnverhalten , mit der vorläufige »
Nachricht , daß alle Current- Schulden lediglich durchfallen. Auch werden die sämtliche Gläubigere,
des Hanß Adam Karchers aus der Au , auf Donnerstag den Zten Augnst vorgeladen , um den Aus¬
gang ihrer Concurssache zu hören , und zugleich die einen jede» betreffende Schuldgeldern in Empfang
zu nehmen. Sign. Gernsbach den iz Julii 1775 .

- Hochfürstl. Gberamt der Grafschaft Eberstein .
Edicral - Creation .

Müllheim . Demnach Chirurg »^ , Johann Jacob Schlotterbeck von Badenweiler , sich nicht
nur mit einer ledigen Weibsperson zu' Müllhejm ehelich versprochen, und mit einer andern hiesig ledi¬
gen Burgers - Tochter in Unzucht vergangen , und vor den Water des von dieser zur Welt gebohrnen
Kindes erklärt , .sondern auch würklich von Calharjna Wcßlerinu und Anna Maria Kromerinn , beede
ledigen Burgers - Töchtern von Badenweiler,

'
daß er sie ohnehelich geschwängert habe , so wohldie -

serwcgen , als auch von ihnen um die Vaterschaft angeklagt worden , nunmehro aber ohnevorher die-
serhalben sich zu verantworten , die Flucht ergriffen , und man nicht weiß , wo dessen Anffenthaltder¬
malen ist ; Als wird gedachter Schlvtterbeck,- andurch dergcstalten eäiäkaliter citirt , daß er sich in¬
nerhalb sechs Wochen a die Publicationis dahier vor Oberamt zu stellen , und . sich von der Anklage
rechtlich entledigen , auf ungehorsames Aussenbleiben aber gewärtigen , daß er nicht nur vor de» Va¬
ter dieser- beeden Kinder erklärt , sondern auch nach Ordnung Rechtens gegen ihn verfahren werde»
solle. Signatum Müllheim , den 29 Junii 1775 .

> Hochfürstl. Markgräfl. Badisches Gberamt der Herrschaft
Badenrveiler.

Iusritz - Sachen .
Stein . Ein pfro . Vagirens und Bettlens dahier inngesessenem und eines Ooniortii kurum ver¬

dächtiger Pursch , Namens , Gottfried Schad von Dahlheim im Nassau - Usingischen , 16 jahrjngr»,
Alters , vollkommenen Angesichts , weißlechter Haaren , ein braun tuchenes Camisol und alte schwarz
zwilchene Hosen anhabend , ist vermög Hochfürstl . Rescripts , vom 2t Junii h . a . zu einjähriger Zucht¬
hausstrafe , nebst dem gewöhnlichen Vaganten - Tractament und zu demnächstiger ewiger Landesver¬
weisung gerechtest verurtheilt , auch bereits an den Ort seiner Bestimmung gebracht worden ; Und so
wurde auch ein wegen Bettlens und Diebstahls dahier inngesessenen dreyzehenjähriger Bull , David
Müller von Grötzingen , Würtembergischer Herrschaft , Nördlinger Oberamts , per Refcriptum den
loten p. m ju achttägiger Einthürnung bey Supp , Wasser und Brod dergestalt verurtheilt , daß er
chey Anfang dieser Strafe so wohl , als bey deren Endigung mit iz Slockstreichen belegt , und sofort
in seine Heymach geliefert werdet« solle, Ober - und Amt Stein , den 10 Julii 1775 .



Mannheim . Die 177steZiehung .de>: , mittelst gnädigstem Patent , vom 25KN Ang . 1764 . .
errichteten Lhurfürstlich - pfälzischen Zählen -Lotterie , ist heute den 6ten Julii . 1775 . in dem '

grvssen
'
Saal des Rathhauses hiesiger Residenz - L -tadt mit gewöhnlichen Formalitäten gezogen , und

nachstehende Nummern aus dem ßilücksrad gehoben worden , als :
2 . 44 . 71 . 55 - 64 .

Die ! 78ste Ziehung besagter Lotterie , geschiehetDonnerstags , den 27 Jul . 1775 . und so fortSöBor ^
Wochen zu drey Wochen . Diejenige , so sich bey dieser Lotterie zu intereßiren belieben , können sich
dahier zuLarlsruhe , bey dem auf Hochfürstl . gnädigste Erlaubnis , erablirten Comptoir Num . 2iy .
des Hrn . Johann Ludwig Dalers , ingleichenr zu Durlach im Comptoir Num . 40b . anHrn . Pvst -
Secretanus , Johann Jacob Ruhn , melden ^.

Gebohrne .
L <rrlsrwh e. Den 4 Jul . MariaCatharina , Barer : Joh . Friede . Seich , Burger u. Strnmpfstricker «

5 . Catharina Philippina Salome , Vater : Her »' Joh . Phil . Nnding , Fürstl . Rechnungsrath u. Zettelscr -
walter . Eod . Johann Heinrich , Vater : Georg Heinr . Kauver , Herrschaft ! . Vorreirer . y . Johann Au¬
gust , Vater : Hr . Joh . Wilh . Kölitz , Handelsmann u. Eonditor . n . Catharma Charlotte Sophia ,
Vater : Jvann Georg Gvll Hinterfaß u. Zaunmacher .

Gesrorbene .
Larlsruhe . Den 8 Jul Jacob Martin , Jac . Becks , Hintersassen in Kkem-Carlsruhe , Sohn ,

alt 6Mon . 2Tage . 9 . Johann Jacob Lorenz , Joh . Dom . Iimmermann , Hinrersaß inKl . Carlsruhe ,
Sohn , alk 6 Wochen , 3 Tage . ic>. Amalia , Herrn Emanuel Meyers , Fn, -stk. Hofraths und Rennt -
eammer - Procmatoris , Tochter , alt 13 Tage . Eod . Johann Einst , Joh . Haderlck , Gärtners bey
Jhro Durchl . Herrn Markgraf Wilhelm Lugen , Sohn , alt iJahr , 18 Tage . n . Johann Georg ,
Joh . Minion , Herrschaft !. Hof -Laqnais , Sohn , alt 6 Jahre , 3 Mon . u. 3 Tage .

Lopulirce .
Karlsruhe . Den 6 Jul . Herr Jacob Friedrich Kiefer , Oecvnvmus , Herrn Kiefers , Forstverwe -

ftrs , Sohn , mit Jungfer Sophia Elisabeth « Feininn , weil . Herrn Feinen , Hof - Factors in ^ urlach ,Hinterbliebene Tochter .
Marktpreise vom 6 bis den 13 Iukit 1775 .
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